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Man wird ſich noch der ſeltſamen Wandlungen entſinnen
welche die vor Oſtern im Herrenhauſe durchberathene Novelle
zur Maigeſetzgebung erfahren hat Als Gegengabe für die
vom Papſte zugunſten des Septennats gethanen Schritte und
als endgiltiger Friedenstraktat mit Rom erſchien ſie anfangs

im Sinne der vatikaniſchen Anſprüche ſehr unzulänglich
dann wurde ſie vom Biſchof von Fulda in bekannter Weiſe
verbeſſert, allein dieſe Verbeſſerungen fanden nur theilweiſe

die Zuſtimmung des Herrenhauſes Namentlich in der Frage
der kirchlichen Anzeigepflicht beziehungsweiſe des ſtaatlichen
Einſpruchsrechts gegen die Anſtellung von bepfründeten
Pfarrern war von ſtaatlicher Seite ein gewiſſer Anſpruch an
die römiſche Kurie gemacht worden von welchem Anſpruch
man nach allen früheren Erfahrungen und beſonders nach der
inneren Logik der mit dem Abbruch der Maigeſetzgebung ein
getretenen Entwicklung nicht annehmen konnte daß er von dem
erfolg und ſiegreichen Vatikan berückſichtigt werden würde

Die Meinungen was nun geſchehen und wie ſich das Ab
geordnetenhaus zu der Novelle ſtellen würde waren ſehr ge
theilt Die Zuſtimmung welche Herr Miqusél den Beſchlüſſen
dieſer Körperſchaft gegeben hatte erregte die Vermuthung daß
die konſervativ nationalliberale Mehrheit der zweiten Kammer
denſelben gleichfalls beiſtimmen und daß die Novelle ſo über
den Kopf des Centrums weg zum Geſetze werden würde
Daneben erſchien es möglich daß die ultramontane Fraktion
mit konſervativer Hilfe verſuchen werde noch mehr heraus
zuſchlagen als das Herrenhaus bewilligt hatte Endlich gingen
Gerüchte welche anfangs ſehr un wahrſcheinlich klangen aber
von Tage zu Tage an Feſtigkeit gewannen wonach mit denBeſchlüſſen des Derrenhanſes wirklich der kirchenpolitiſche

Friede bis auf weiteres erreicht ſei und die Kurie dieſe That
ſache öffentlich bekunden würde

Heute iſt es ſo gut wie gewiß daß die letztgedachte Anſicht
ſich als richtig erweiſen wird Nach verbürgten Nachrichten
aus römiſchen Quellen ſoll eine Kardinal Kommiſſion die neue
Novelle in der vom r beſchloſſenen Faſſung p ihre
kanoniſche Zuläſſigkeit geprüft und die letztere anerkannt haben
Auf nicht weniger als einem dreifachen Wege durch Be
nachrichtigung des Nuntius in München des Erzbiſchofs von
Köln und des Freiherrn v Franckenſtein ſoll dann den deutſchen
Katholiken und insbeſondere der Centrumsfraktion des Ab
a der Wunſch des Papſtes mitgetheilt worden

e in daß die Novelle geſetzgeberiſche Geltung erhalte Dieſe
achrichten ſind wie geſagt äußerlich gut verbürgt für ihre

innere Richtigkeit ſpricht zudem die Haltung der ganzen
ultramontanen Preſſe welche gar keinen Zweifel zuläßt daß

Dinge in der That ſo liegen wie wir eben angedeutet
aben

Ueber die Bedeutung und den Werth dieſer Wendung läßt
ſich ſtreiten die praktiſche Regelung des Einſpruchsrechts
wird erſt zu erweiſen haben ob die kirchliche Anerkennung
deſſelben wenigſtens bezüglich der bepfründeten Pfarrer ein
ſcheinbarer oder ein wirklicher Erfolg iſt Allein darauf kommt
es nicht in erſter Reihe an am wenigſten dem Reichskanzler
welcher erſt kürzlich die ganze früher ſo lebhaft erörterte
Frage der Anzeigepflicht als eine ſachlich ziemlich weſenloſe
Ehrenfrage hat Wohl aher iſt die Thatſache
daß die preußiſche Regierung in einer rein kirchlichen Angelegen
heit über den Kopf des deutſchen Ultramontanismus hinweg
und auf Koſten deſſelben ſich mit dem Papſte verſtändigt hat

m Taieunpredigten
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Alte Vögel ſind ſchwer zu rupfen
Trotz aller Vorſichtsmaßregeln und Kunſtgriffe läßt ſich

wohl auch eine erfahrene Köchin einmal täuſchen und nimmt
ein altes u für ein junges Betrogen ſie Schnabel und
Beine ſo belehren ſie Federn und Fleiſch jene indem ſie ſich
nicht leicht ausziehen laſſen dieſes indem es nicht weich werden
will Ob dem Herrn Chriſtoph Lehmann in deſſen Plori
legium poöliticum ſich die überſchriebene Küchenweisheit findet
ſeine Frau Eheliebſte öfter als dem häuslichen Frieden gut
war ein überjähriges Rebhuhn auf den Tiſch geſetzt hat
Jedenfalls iſt dem kundigen Manne neben dem ornithologiſchen
der menſchlich bildliche Sinn ſeines Sprichwortes nicht ent
gangen

Denn wie alte Vögel ihre Federn feſthalten als wollten ſie
ſagen S ſind mein wohl erworbenes Eigenthum mein Kleid
un muck mit meinem Fleiſch aufs innigſte verwachſen
und ich will und kann mich nicht von ihnen trennen da mir
keine neuen mehr wachſen werden ſo geben alte Leute nicht
ern preis was ihnen während der Dauer eines langen Lebens ans Herz gewachſen iſt ihr Eigenthum ihre Anſichten

ihre Grundſätze ihre Gewohnheiten ihre Schwächen und
Sonderbarkeiten

Jhr Eigenthum Sie mögen es nun ererbt gekauft ver
dient gewonnen mit leichter Mühe erbeutet oder in mühſamer
Arbeit zuſammengetragen haben genug dies Haus dieſer
Acker dieſe Schränke dieſe Uhren und Bücher ſind durch
Aneignung und Benutzung ein Stück ihres Lebens geworden
und ſie ſind nicht geneigt ihr Hab und Gut ohne zwingende
Gründe zu veräußern zu verſchenken zu verſchleudern Sie
ſind hierin anders als die Kinder unter denen ein nahezu
unausgeſetzter Umtauſch ihrer Aepfel und Puppen ihrer Tahe
und Kreiſel ſtattfindet und denen der Groſchen in der Taſche
Unerträglich heiß brennt bis er in nürnberger Tand oder
Lebkuchen umgeſetzt iſt Unſere Alten dagegen haben den
Werth des Geldes in den verſchiedenen Lebenslagen zu ſehr
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unter allen Umſtänden von einer nicht zu unterſchätzendenß Wie das in Liſſabon erſcheinende Journal CommercioEine kirchenpolitiſche Wendung tet
Das ſchlagendſte Zeugniß dafür legt eben die ultramontane

Preſſe ab Sie iſt ſo zu ſagen außer Rand und Band und
nur mühſam halten ihre größeren und i e Organe
ein gewiſſes Maß in den Ausdrücken ihres Zorns über den
Papſt inne Ungleich draſtiſcher lauten die Ausdrücke welche
innerhalb der ultramontanen Kreiſe von Mund zu Mund
ehen und ſich dahin lam laſſen daß der Papſt
elbſt den Stoß ins Herz des Centrums geführt habe das

ſeine Fahne ſo lange und ſo erfolgreich in Deutſchland ge
tragen und dem heiligen Stuhle einen Einfluß im Lande der

eborenen Ketzer geſichert habe wie er ihm daſelbſt ſeit demſieben Jahrhundert nicht mehr beſchieden geweſen ſei Wie

viel von dieſen Wehklagen und Zornausbrüchen nun auf die
Entrüſtung der erſten Stunde zu ſetzen iſt läßt ſich heute nochnicht abſehen in jedem Falle ſind ſie zu tief und wahr als

daß irgend ein Zweifel an einer tiefer greifenden Bewegung
innerhalb des ultramontanen Lagers beſtehen könnte Die ſo
lange aber immer vergeblich erſehnte Zerſetzung des Centrums
nimmt ihren Anfang ihre nähere Würdigung behalten wir
einer weiteren Betrachtung vor

Politiſche Ueberſicht
Jn Aarau hat am Oſterfeſte ein ſchweizeriſcher Ar

beitertag ſtattgefunden der für die ſoziale Bewegung in der
Eidgenoſſenſchaft eine epochemachende Bedeutung behalten wird
An 200 Vertreter von mehr als 103,000 Arbeitern haben die
Frage einer offiziellen Organiſation und Vertretung des ge
ſammten ſchweizeriſchen Arbeiterthums berathen und ohne allzu
große Schwierigkeiten zum Abſchluß gebracht Danach ſollen
alle ſchweizeriſchen Arbeiter zu einem großen Arbeiter
bunde zuſammengefaßt werden aus welchem das Arbeiter
ſekretariat hervorgeht Das letztere iſt der Vermittler
zwiſchen der Staatsgewalt und der Arbeiterſchaft Es vertritt
den geſetzgebenden Faktoren gegenüber die Jntereſſen der Ar
beiter übermittelt die Wünſche derſelben den Bundesbehörden
und dient den letzteren als Jnformationsſtelle über alle das
glei Gebiet betreffenden Fragen Auf dem aarauer
Arbeitertag wurde die obligatoriſche Kranken und
Unfallverſicherung als nächſte und wichtigſte Maßregel
zur r der Lage der Arbeiter gefordert Das iſt
gewiß ein rühmliches Zeugniß für die vom Deutſchen Reiche

l auf den Schild gehobene ſozialpolitiſche Reform Geſetz
gebung

Wie der Times aus Philadelphia gemeldet wird
haben 2000 Ruſſen und Polen an einer Nihiliſten

Verſammlung vermuthlich in NewYork theilgenommen
Der bekannte ruſſiſche Spezialrevolutionär Leo Hartmann
welcher das Eiſenbahn Attentat gegen den Kaiſer Alexander II
in Moskau geleitet hat hielt in ruſſiſcher Sprache eine Rede
in welcher er erklärte daß es Pflicht der Parteigenoſſen inAmerika ſei ihren Landsleuten in Rußland zu helfen und

dieſelben von dem Despotismus zu befreien ſie ſollen das
Beiſpiel der Jrländer befolgen und finanziell denjenigen helfen
welche durch Geld vor dem Galgen gerettet werden könnten
ſie dürften mit Sicherheit auf die Sympathie der Amerikaner
rechnen von denen Viele bereits ihre Entrüſtung über den
von Nordamerika mit Rußland abgeſchloſſenen hölliſchen Aus
lieferungsvertrag ausgeſprochen haben

ſchätzen gelernt als daß ſie ehe der Tod es ihnen aus den
Händen nimmt freiwillig und leichtſinnig es hingeben ſollten
ohne zu wiſſen wie lange ſie ſeiner noch benöthigt ſein werdenSparſamteit iſt die Tugend des Alters und wo ſie nicht zum

ſelbſtquäleriſchen und völlig genußloſen Geiz entartet iſt ſie
nichts anderes als die Ausübung eines unantaſtbaren Rechtes
und die Maßregel einer vorſchauenden Weisheit
Jhre Anſichten Zwar hört man auch die Jugend oft von

ihren Anſichten ſprechen aber es iſt damit ſo wenig weit her
wie mit ihren ſogenannten Erfahrungen Was die Jugend
ihre Anſichten zu nennen beliebt ſind bei Licht beſehen nur

indrücke die bekanntlich ſo ſchnell und häufig wechſeln wie
die Wolken im April Hingegen haben die Alten wirklich An
ſichten die auf langer wiederholter mannichfaltiger viel
ſeitiger Beobachtung der Welt beruhen ſie haben nicht
getäuſcht durch den Schein in das Weſen der Dinge hinein
geſchaut Entwickelungen haben ſich vor ihren Augen s
Veränderungen zugetragen Räthſel gelöſt ſie haben Gelegen
eit gefunden ihre Urtheile zu erweitern zu berichtigen zu
egründen ſo daß ſie wenn auch vielleicht abſeits der Biblio

theken und Philoſophenſchulen gebildet meiſt zu einer feſten
und ſicheren Lebensanſchauung gelangt ſind die ſie als Meinung
und Rath nicht ungern geltend machen Laufen ſie auf dieſem
Wege Gefahr von richtigeren Einſichten und Erkenntniſſen
überholt zu werden ſo haben ſie andrerſeits den Vorzug
nicht mehr von jedem Jrrthum ſich hin und her treiben zu
laſſen Demgemäß gehört eine gewiſſe Beſchränkung zum

eiſtigen Charakter des höheren Lebensalters die nur in demFalle läſtig und bedenklich würde wenn ſie ſich zur eigen
ſinnigen und rechthaberiſchen Beſchränktheit verhärtete

Jhre Grundſätze Srudenten pflegen es Prinzipien zu nennen
Wenn ich von Prinzipien reden höre wird mir immer zu
muthe als ob ich in einer Apotheke wäre Das riecht ſo
geheimnisvoll und ſo kräftig durcheinander und man weiß doch
nicht wonach Da ſtehen auf ſauberen Regalen die weißen
Büchſen und jede trägt ihre lateiniſche Anſchrift Adeps suillus
und Flor Pyrethri rosei pulv und Flor Chamom row u ſ w
Fragt man den befreundeten Apotheker nach der Deutung dieſer
heiligen Zeichen oder reicht das eigene Latein zu ihrer Ent

meldet iſt der Kaiſer von Braſilien ſchwer erkrankt
der Graf und die Gräfin von Eu ſeien telegraphiſch nach Rio
de Janeiro berufen worden Ein weiteres Telegramm aus
Liſſabon vom 15 d Die Nachricht des Journal Com
mercio von einer ſchweren Erkrankung des Kaiſers von

en wird von unterrichteter Seite als übertrieben be
zeichnet

Das engliſche Heer iſt an Zahl der Mannſchaften im
Vergleich mit den Streitermaſſen der modernen Feſtlan ß
mächte kaum nennenswerth Umſomehr ſollte es ſo verlangtes die Logik und der Patriotismus des engliſchen Volkes
wenigſtens qualitativ auf der Höhe des unter den gegebenen
Verhältniſſen erreichbaren Werthes ſtehen Kenner der
militäriſchen Einrichtungen Großbritanniens wiſſen indeſſen
wie mancherlei um nicht zu ſagen ſehr vieles noch mangelt
Da iſt z B die Seitengewehr frage Mit den Bajo
netten der Truppen den Seitengewehren der Marinemann
ſchaften ſoweit dieſelben von der engliſchen Jnduſtrie ge
liefert wurden ſind ſeit Jahren die ſchlimmſten Erfahrungen
gemacht worden Ganz neuerdings hat ſich daſſelbe bei einem
der beſten FreiwilligenRegimenter den City of London
Artillery Volunteers die während der Oſtermanöver im Fort
Cumberland Portsmouth lagerten wiederholt Bei Er
probung der Bajonette auf Hieb und Stich gegen einen mit
Stroh umwickelten Baumwollenballen in Ermangelung
eines geeigneten Thierkadavers bogen ſich ſämmtliche
Klingen ohne Ausnahme gänzlich ſchief und krumm und ließen
ſich ohne ſonderliche Kraftanſtrengung ihrer Jnhaber auch
wieder hinreichend gerade biegen um in die Lederſcheiden
geſteckt werden zu können Ob dieſes Vorfalls hat ſich nun
der öffentlichen Meinung eine lebhafte Aufregung bemächtigt
die ſich in maſſenhaften Preßkundgebungen Luft macht und
durchgreifende Reformmaßregeln verlangt

Jm engliſchen Unterhaufe erklärte am Freitag in
Beantwortung einer Anfrage wegen der egyptiſchen
Kapitulationen Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die von
Drummond Wolff mit der Pforte geführten Verhandlungen
hätten theilweiſe mit den Zweck Mittel ausfindig zu machen
durch welche die Beſeitigung oder Milderung der für Egypten
aus einem Mißbrauche der Kapitulationen entſtehenden Uebel
ſtände herbeigeführt werde

Aus Kopenhagen wird unterm 15 d s ge
meldet Das proviſoxiſche Geſetz vom 5 Mai 1885 welches
die Einfuhr und die Anſchaffung von Waffen ſowie
die Einübung in denſelben verbietet iſt durch proviſoriſches
Geſetz vom heutigen Tage wieder aufgehoben worden

Wie die Nazione meldet hätte das neue italieniſche
Kabinet infolge der Erhöhung des Kriegsbudgets beſchloſſen
die Staatseinnahmen gleichfalls zu vermehren und zwar um
ebtis Millionen Lire jährlich Es ſoll dies auf folgende

eiſe bewerkſtelligt werden 1 Die Grundſteuer welche kürzlich
um zwei Zehntel verringert wurde wird wieder in ihrem
alten Umfange erhoben 2 Die Eingangszölle zumal jene
auf Petroleum und Cerealien werden derart erhöht daß ein
Mehrertrag von zwanzig Millionen Lire in Anſchlag gebracht
werden kann 3 Die Abgaben von der Einfuhr von Kolonial
waaren werden gleichfalls in der Weiſe geſteigert daß ein

e von zwanzig Millionen Lire erzielt werden könne So
offe die Regierung die Bedeckung die Mehrausgabe von

ſiebzig Millionen Lire aufzubringen

zifferung hin ſo kommt man dahinter daß Adeps suillus
Schweinefett ſei Flor Pyrethri rosei pulv Jnſektenpulver
Flor Chamom rom große Kamillen Welch hohe Namen
und welch einfache Dinge Alte Leute pflegen weder von
Apothekermitteln noch von Prinzipien viel zu halten Aber
ihre Hausmittel haben ſie immer zur Hand und nicht bloß
bei Leibesſchäden ſondern für alle nur erdenklichen Anſprüche
und Verlegenheiten in Geſchäft Amt Dienſt Geſellſchaft
Staat Schule Kirche Es ſind die alten bewährten Arbeit
ſamkeit Pünktlichkeit Ehrlichkeit Barmherzigkeit Die redet
ihr keinem verſtändigen Alten aus und wenn ihr in Parlaments
laboratorien und Shynodalküchen und ſozialpolitiſchen Retorten
noch ſo viele nagelneue Rezepte zuſammenbraut deren Beſtand
theile oft von Adeps suillus Flor Pyrethri und Flor Chamom
gar nicht allzuſehr verſchieden ſind

Vollends ihre Gewohnheiten Bei unſeren Greiſen und
Greiſinnen gewinnt die Eintheilung und S Tages
etwas von der Stetigkeit des unverbrüchlichen Naturgeſetzes
Laßt ſie zur gewohnten Stunde aufſtehen und ſich niederlegen
am gewohnten Platze ſitzen vergönnt ihnen die gewohnte Ruhe
aber auch die gewohnten Aufregungen und den gewohnten
Aerger Warum überdauern verhältnißmäßig ſo wenige Hoch
betagte den Eintritt in den noch ſo ehrenvollen und ſorgloſen
Ruheſtand Weil ihnen die tägliche en mit Kollegen
mit Vorgeſetzten mit Untergebenen mit Schülern mit Staub
und Hitze mit Schnee und Kälte

Wie und wir ſollten nicht guch die Schwächen und Sonderbar
keiten mit in den Kauf nehmen die wie altmodiſche Hüte und
Nachtmützen die ſilberlockigen ehrwürdigen Häupter unſerer
Alten zieren Laßt getroſt die Enkel darüber kichern daß die
Großmutter ihren unermeßlich großen Arbeitskorb tagtäglich
am Arme hat zwei Treppen auf und ab trägt im Harz mit
auf den Brocken nimmt die Gute läßt ſich durch das
Kichern nicht n denn ſie denkt mit Befriedigung an alle
die geſtrickten Strüpfe ter
geſtopften Riſſe in allerlei Kleidern zu venen der KorbKörbe die Stoffe und Werkzeuge geliefert hat

genähten Schürzen angehefteten r
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d e A t W rfrlin 18 April Se Maj der Kaifer halte geſternn a der uarht von einer Alte et er
m r e Grafen Herbert eHente ließ der Monarch vom Grafen Perponcher und Grafen

berg ſich Vorträge halten einpfing den Vize Ober Schloß
uptmann Grafen Dönhoff und den Ober Hof und Dom

prediger D Kö e und ertheilte OberſtSteininger Militärbevollmächtigten bei der hieſigen Bot
t OeſterreichUngarns Audienz Mittags nahm itſedie perſönlichen ekbangen des Commandeurs der 13 Diviſion

Generallientenanis v Nachtigal ferner des zum Commandeur
der 37 JnfanterieBrigade ernannten Generalmäfors am Ende
der Oberſtlientenants Froörn v Gayl und v Slaten und

er anderer Offiziere entgegen und empfing anläßlich ihrerBeförderung den Gleraltentenant v Holleben gen v Nor
mann Commandenr der 32 Diviſion die Conmandenre der
46 und der 47 ſowie der 64 Jnfanterie Brigaden Generalmajors
Laxres v Tſchirſchnitz und v Minckwitz und den General
major und Commandeur der 24 KavallerieBrigade v Noſtiz
Drzewiecki rc Später arbeitete der Kaiſer mit dem Vorſteher
des Civil Kabinets Nachmittags vor der Tafel unternahm der
Kalſer eine Spazierfahrt Der Kronprinz und die Frau
Kronprinzeſſin ſowie die Prinzeſſinnen Viktoria
Sophie und Margarethe ſind mit Gefolge heute früh 8 Uhr
14 Min zum Kurgebrauch in Ems eingetroffen und haben in
dem Gaſthof zu den Vier Thürmen Wohnung genommen

O Berlin 15 April Der Bundesrath hat in
ſeiner heutigen Sitzung den Geſetzentwurf betr Feſtſtellung
eines Nachtrags zum Reichshaushalts Etats für
188788 und betr den Entwürf eines Geſetzes wegen Auf
nahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen des

Es handelt ſich dabei um
die etatsmäßige Feſtſtellung der Ausgaben infolge der Er
höhung der Friedensſtärke der Armee und um eine Reihe
außerordentlicher Ausgaben zu militäriſchen Zwecken Zür
Umänderung der Gepäckausrüſtung der Armee werden 12 Mill
Mark verlangt Weitere Fordernugen betreffen den Ausbau
ſtrategiſcher Eiſenbahnen den Umban elſgß lothringiſcher
eſtungen Erforderniſſe für Artilleriezwecke Kaſernenbanten

Der Nachtrags Etat ſoll die Summe von100 Millionen Mark noch erheblich überſteigen
Der Nachtragsetat ſoll ſchon Anfang nächſter Woche dem
Reichstage zugehen Auch dem Abgeordnetenhauſe
ſoll noch ein Nachtrags Etat zugehen welcher außer dendurch die Verſtaatlichung von onkbahnen nothwendig
werdenden Ergänzungen die Mehrausgaben enthält die durch
die Erhöhung der Matrikularbeiträge im Reiche und durch
die Vermehrung der Kreiſe in Poſen und Weſtpreußen er
forderlich werden Nach einem berliner Telegramm der
un Ztg enthält der im Bundesrathe berathene Nachtrags
etat Forderungen für die Ausführung des Militärgeſetzes von
rund 47 Millionen außerdem nahezu 90 Millionen einmalige
Ausgaben für Kaſernen Feſtungen Ausrüſtung der Truppen
mit neuem Gepäck Der Geſammtbetrag beziffert ſich auf
etwa 134 Millionen

O Berlin 15 April Die Bedeutung welche die Wahrung
des Fabriks und Geſchäftsgeheimniſſes für die
anze Geſchäftswelt hat veranlaßte vor einiger Zeit den

Da

S

alsdann dem

rein der chemifchen Jnduſtriellen Deutſchlands
zu einer Eingabe an das Reichsamt des Jnnern
worin um ſtrafrechtlichen Schutz in Bezug auf dieſe Wahrung
gebeten wurde Jn dieſer Eingabe wird auf die ſchweren
rn hingewieſen welche der Induſtrie erwachſen
wenn Angeſtellte oder Arbeiter einer Fabrik Mittheilungen
über die Bezugsquellen den Kundenkreis oder gewiſſe Herſtellungs Verſahrek ungeſtraft an fremde Perſonen machen

bezw verkaufen dürfen Jn Bezug auf das Herſtellungs
Verfahren hilft es den Induſtriellen auch nichts ſich daſſelbe
patentiren zu laſſen da bei der Patentirung das Verfahren
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird und nach demſelben
im Auslande dieſe Produkte nachgemacht und nach Deutſchland
eingeführt werden können Nach der gegenwärtigen Patent

Nachahmung nur dann m
Beweis
patentirten Verfahren h

Aeußerungen mitgetheilt worden von einer
on eingegangen die der Sache nicht un

günſtig lauten v

Donnerstag eine Deputation von Anwohnern der 775
Elbe auf preußiſchein ſächſiſchem und Werreigiſgem Gebiete
welche
überreichte

aningen über den

zu bringen Die deutſche Regierung habe bisher bei An
regung der Frage hervorgehoben daß noch Studien in der
Angelegenheit gemacht würden
darauf die Abſicht aus der deutſchen Regierung
demnächſt daſſelbe Geſuch vorzulegen der Handels
miſriſter gab der Deputation wiederholt die Verſicherung daß
er ein großes Intereſſe an der Angelegenheit nehmie

Boulanger die deutſchen Feſtungen zu Pulver zu zerreiben
verſprach ſcheinen ſich für dieſen Zweck recht wenig zu eignen
Das Journal de Belfort meldet nunmehr daß dieſelben ſich
als durchaus unverwendbar erwieſen haben ſodaß man
die vorräthigen Melinitbomben wieder zerſtören mußte

Nachmittage des 24 März die mit Melinit geladenen älteren

Wahlen euch nicht mehr

Erbauung des Reichsgerichtsgebäudes eudgiltige überein
ſtimmende Beſchlüſſe der geſetzgebenden Faktoren vorliegen wird
im nächſten Monat mit dem gewaltigen Bau und zwar zunächſt
mit den Grundlegungsarbeiten begonnen werden
feierliche Grundſteinlegung iſt bis jetzt wie das Leipz

zur Ausgabe gelangen

nachmittag

m

15 April 9 U ab 16 April 7 U mrg
Barometer Millimeter 754,7 759,5Thermometer Celſius 2,6 9,7Rel Feuchtigkeit 65 79r er NW 4 NNW1

ſt ein ſtrafrechtliches Einſchreiten

ſehen ldaß das eingeführte
tellt iſt

undesregierungen

gelingt Wer genau nach deme den an d
uAal deſſenabe zunächſt den

Der öſterreichiſche Handelsminiſter empfing am

ein Membrandum betreffend die Elbegkte
Der Miniſter erklärte er werde die Ver

re e er Deutſchand benutzen um die Reviſion der Elbeakte in Fluß

Die Deputation ſprach
orkanartiger Schneeſturm hat in
heerungen angerichtet Vielfach
brochen

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sterniwarle bei Polae dteer zu erbringende i ichen ne Ein nenes Minſmum welches über den däuiſchen
ſigte die Fortdauer der lebhaften nöürdlichen Luftſtrömüng

üſteugebiet und h Binnenlande mit kaltem zuin den igtehn Wetter Die Temparatur lag bis zu 9 Grad unter derSe n 762 6 Nord leicht wolkenlos Moskau 760 5
Südtweſt leich

n

üdſweſt ſtill wolkenlos Hamburg 7 t deckte ſi leicht Schnee Nizza 701 9 in bedect Paris 767

Rordoſt Jeicht woltenlos mit
Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mitti Deutſchl

n Hamburg 16 April Ein barometriſches Maximum von
min aber von mäßiger Ausdehnung iſt über Jrland erſchienen

mit heiterem und ruhigem Wetter Da nach kurzer Unterbrechung
von neuem Zunahme des Luftdrucks beobachtet wird ſo iſt auch
für unſere Gegend Abnahme der Niederſchläge und Bewölkung
bei ruhigem tags wärmerem Wetter zu erwarten

Wien 16 April Priv Telegr der SaaleZtg Ein
Südtirol große Ver

iſt der Verkehr ganz unter

Die fürchterlichen Melinitbomben mit denen General

Nach
der Deukſchen HeeresZtg berichtet nämlich dieſes Blatt
daß ſich die Militärbehörde von Belfort veranlaßt ſah am

22 cm Granaten zerſtören zu laſſen da man chemiſche Ver
änderungen derſelben und dann neue Unglücksfälle beſorgte
Die Bombenvernichtung fand auf freiem Felde vorwärts des
Waldes von Perouſe ſtatt Adien Bomben und
Baracken auch wir Deutſchen brauchen vor den nächſten

Nachdem hinfichtlich der Bewilligung der Mittel für die

das Deutſchthum iſt gewiß hoch anzuerkennen
zeitig gemeldet wird daß für den Einzug der Studenten demon
ſtrative Feierlichkeiten geplant werden ſo will uns das als ein
unkluges Beginnen erſcheiuen das den lobenswerthen Abſichten
der e Muſenſöhne weit eher gefährlich als förderlich
werden kann

Miniſterialdirektor Greif und Geh Rec
Decernent im Kultusminiſterium für Univerſitäten aus Berlin
hier anweſend Man he ſchaftdieſer Gelegenheit die immer noch ausſtehenden endgiltigen Be
ſchlüſſe wegen des UniverſrtätsJubiläums gefaßt werden
Die Vorbereitungen zum Bau der neuen Univerſitätskliniken
ſind in vollem Gange
wird der Bau ſelbſt beginnen
hergeſtellt werden

muUniverſitäts Nachrichten

Nach Prag werden ſoweit bis jetzt bekannt mit dem Be
inne des bevorſtehenden Sommerſemeſters 2183 deutſche
tüdenten aus dem Reiche überſiedeln Dieſes Eintreten für

Wenn aber gleich

Berlin Der bisherige Privatdozent Dr Karl Frey hier
ſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät
hieſiger Friedrich Wilhelms Univerſität ernannt

Göttingen 15 April Seit geſtern ſind die Herren
egierungsrath Althoff

Man hofft in der hieſigen Bürgerſchaft daß bei

Mit Eintritt der milderen Witterung
Die chirurgiſche Klinik ſoll zuerſt

Für die
Tgbl mittheilt der 25 Mai in Ausſicht genommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur a
4 Frankfurt a 15 April Das Theaterprojekt

PolliniBarnay dürfte nunmehr aufgegeben ſein beide Herren
haben zwar bekanntlich unſerm Magiſtrate eine gemeinſchaftlicheDie neuen Nickel 20 Pfennigſtücke werden nunmehr Hfferte eingereicht allein es ſtellt ſich jetzt heraus daß Herr

t Dieſelben zeichnen ſich durch eine außerordentlich ſcharfe Prägung und geſchmackvolle Ornamentirung vor
n aus Sie bringen den ſtumpfgehaltenen Reichsadler in

blänkein Felde umgeben von einem Eichenkranz und auf dem
Revers die große Zahl 20 mit der Umſchrift Deutſches Reich
1887 20 Pfennig

München 15 April Erzherzog Albrecht iſt heute
zum Beſuche des Prinzregenten hier ein

getroffen

r tPerſfonal Berände rungen im Ia ArmeecorpsFrhr v Gay l Oberſtlient à Ia suite des Altmärk Ukan Regts Nr 16 und
vöin Nebenetat des Großen Generalſtabes unter Belaſſung à la snite des ge
dachten Regts zum Abtheit Ehef im Nedenetat des Großen Generalſtabes er
nannt Kadett von der Prima des Königl Sächſ Kadettencorps Schmidt in
der Preuß Armee und zwar als charakteriſ Port Fähnrs angeſtellt bei dem
4 Thüring Jnf Regt Nr 72

Halle den 16 April
Meteorologiſche Station

Thanpunkt n d K H 1,9

Pollini nicht kann und Herr Barnay nicht will Letzterer hat
ſeine Offerte bereits zurlickgezogen da ſich ihm andere ver
lockendere Ausſichten gezeigt haben r

e der Verwaltung des Herr Stadttheaters ujcht ge
Herrn Pollini fabex iſt es

tattet worden neue Verpflichtungen auf ſich zu nehmen Die
bisherige Theater Aktiengeſellſchaft hat nunmehr keinen ernſthaften
Konkurrenten mehr und wird
Theaters übertragen erhalten

zweifellos die Weiterführung des

Zu dem internationalen Aſtronomen Kongreſſe der

ie Sitzungeit des Köngreſſes
Bei der Eröffnungsſitzung

am Sonnabend 16 in Paris eröſſnet wird ſind gegen 50 aus
wärtige Delegirte angemeldet
finden in der Sternwarte ſtatt

n der Miniſter des Auswärtigen Flourens den Vorſitz

ihren tJn Rotterdam iſt auf einem Boden unter altem Kinder
ſpielzeng eine werthvolle Violine von Stradivarius ge
fertigt entdeckt worden
Stradivarius Cremonensis faciebat anno 1724

Die Violine hat die Jnſchrift Antonius

Die beiden Hoftheater in Stockholm ſind in eine derart
unſichere Stellung gerathen daß die Direktion ſich gezwungen
ſah ſämmtliche Verträge mit den Künſtlern und Angeſtellten zu
kündigen ſodaß die gegenſeitigen Verpflichtungen mit Ende des

laufenden Spieljahres aufhören u t

Caglioltro
III

Mit dieſen Worten reichte der Magier Sergphinen die
Hand und ging mit ihr zum Schloſſe hinauf Werner ſah
ihm in zweifelhafte Gefühle verſenkt lange nach Er brachte
die übrigen Stunden des Abends in großer Unruhe hin und
kaum hatte er ſich dem Schlafe überlaſſen als er im
Traume den Magier ſah der eine weibliche Geſtalt führte
Werner erkannte ſeine längſt verſtorbene Mutter Sie zeigte
W Sry Begleiter und machte das Zeichen des Segens über

n Sohn
Werner war nicht mehr imſtande kalt zu urtheilen und zu

unterſuchen Dieſer Traum den er unter anderen Umſtänden
natürlich erklärt hätte hatte jetzt eine magiſche Wirkung aufihn Er war überführt und von einem Le olger wurde er
jetzt ein eifriger An änger der Geheimlehre Sergphine
Trmphirte und der Magier nahm ihn in die Verbindung

on dieſem Moment an war des armen Werners Unglück
deſchloſſen Alles was er früher geliebt woran er früher
geglaubt erſchien ihm jetzt als Jrrthum und Thorheit Jmmer
während in exaltirtem Zu tande ward er ein willenloſes Werk
Zeug in der Hand des Magiers Die Verſammlungen auf
dem Schlo nahmen allmälig einen finſteren Charakter an

alte Graf unwillig daß ihm die Kunſt Gold zu machen
immer noch entging e chöpfte ſich in myſtiſchen Beſchwörungen
Er ſchloß ſich monatelang in ſeinem Laboratorium ein wo
niemand außer der Magier ihn zu ſehen vbekam Seraphine

ud nen L e 5 e wo eineheit e verdrängte wige gundie Seele erſchütterte e un eine gwige afresung
nahte ſich der Zeitpunkt wo der Magier Werners
in Anſpruch nahm Er glaubte dieſes exaltirten

ſchwachen Mannes jetzt völlig C zu ſein
Er Kündigte daher ſeinen beiden Schülern an daß er jetzt
arde ſei c eines erhöhten Grades theilhaftig werden zu

laſſen Die hlten dieſes Grades erhielten das Lebens
elixir durch deſſen Gebrauch dem Körper erneute Jugend
verſchafft wurde Um an u gelangen mnßte ein vierzi
tägiges Faſten vorhergehen Ein eigenes Haus war gebant

e ahrung gereicht wurde Seraphine und der Graf

ans e für den Magier in deſſen Hände er ſein
e

er liebte Seraphinen er glaubte ihrer Gegenliebe gewiß zu

wo den auf di iſe Ei t Zeiarg eſe Weiſe Eingeſperrten nur von Zeit zu Zeit

fen ſich dieſer neuen Probe weil der Vater ſowie die
ihre Zwecke dabei zu erreichen hofften Werner jedoch

Sulen
ie zerrüttete nur noch mehr des JünglingsSee El war zht Ton un dec ren Geehe rgeen

er trank aus goldenen Schalen den Nektar der ewigen Jugend

ſein In dieſer ſchwärmeriſchen Verfaſſung unternahm er
ſeine geheimen Obern durch den Mund des Magiers ihm

auftrugen
Jn der Mitte eines tiefen düſtern Forſtes wie ſie häufig

in jenen nordiſchen Gegenden gefunden werden lag eine ein
ſame Förſterwohnung Sie wurde von einem alten Manne
und ſeiner Tochter bewohnt Dieſes Haus gab der Magier
als die Stätte an wo einſt vor mehreren hundert Jahren
ein der ſchwarzen Magie ergebener Zauberer einen unermeß
lichen Schatz von Koſtbarkeiten und Zauberinſtrumenten ver
graben haben ſollte Die Hebung des Schatzes war mit weit
läufigen Ceremonien verbunden ſie mußte um Mitternacht
eſchehen und n Schaaren böſer Dämonen wachten über 9 an vent

n ſein Haus
warum kamſt Du t

Dich für ein Trugbild meiner Sinne

ieſem Hort und ſuchten ſeine Entwendung zu verhindern
Werner erhielt Befehl ſich allein an dieſen Ort zu begeben
mit einem Dolche bewaffnet und mit geweihten Amuletten

beyängen t SDie bezeichnete Mitternacht nahte heran Es war eine
finſtere Nacht im Oktober Der Sturm wüthete über das
Hünmelsgewölbe lagerte ſich in ſchweren Maſſen dunkles Ge
wölk Seraphine betete der Graf war wie gewöhnlich in
ſeinem Ziminer eingeſchloſſen als Werner ſich auf den Weg
um Förſterhauſe machte Ex fand nach einigem Suchen die
ezeichnete Stelle ſetzte die mitgenommene Laterne auf den

Boden brachte die Werkzeuge zum Graben in Ordnung und
begnn das nächtliche Werk

n jenen düſtern nordiſchen Gegenden wohin der Schauplatz
unſerer Geſchichte verlegt iſt ſieht der er in gewiſſen
Nächten fürchterliche Erſcheinungen Eine ſolche Nacht war

jener grauſigen rieſenhaften Geſpenſter beſtimmt die vor Jahr
underten einſt gelebt und die Gegend beherrſcht hatten

rner kannte dieſe Sagen aber ſie erſchütterten ſeinen
Muth nicht

Er mochte eine Viertelſtunde gegraben haben als die Er
müdung ihn zwang den Spaten niederzulegen Jn dem
Augenblick fuhr ein Windſtoß durchs Gebüſch und es rauſchte
in wilden Tönen einzelne rin kreiſchten ihr ſchauerliches
Lied Werner blickte auf und ſah eine ſinſtere Geſtalt ſich
aus der Grube Ein dunkles Gewand flog in weiten
Falten um die Erſcheinung ein tief herabhängender Hut barg
ur Hälfte ein geiſterbleiches mageres Geſicht Der Jünglingn einen kalten Schauer ſein Gebein durchdringen

eißb Jhr rief er Die Geſtalt gab keine Antwort allein
ſie hob drohend ein Beil gegen ihn auf Werner fragte noch
mals und darauf ertönten laugſam und hohl die Worte
Enlweiche von hier Frevler Störe nicht den Frieden dieſes
Orls wenn du nicht den Zorn eines alten Mannes fühlen willſt

mit dem ſchweren Beil wie zum Schlage ausholte
ſtürzte ſich mit dem Dolche guf ſie zu und führte einen ſo
kräftigen Stoß daß die Geſtalt mit einem dumpfen Schrei in
die Grube zurückſank In dieſem Augenblick flog vom Förſter
hauſe ein junges Mädchen herbei das ſich mit einem herz
zerreißenden Klagelaut in die Grube nachſtürzte rn Werner
wußte nicht was er aus dem allen machen
die Laterne auf und leuchtete auf den Fleck

Jch bin hier am Ort meiner Beſtimmung entgegnete
Werner und habe das Recht dich fortgehen zu heißen Ge
horche oder ich brauche meine Waffen

Kaum waren dieſe Worte geſprochen als die Erſcheinung
Werner

ſollte Er hob

Mein Vater ſchrie das Mädchen inein Vater todt
Werner trat taumelnd zurück das Licht entfiel ſeinen
änden Er brachte mit Hilfe der Tochter den alten Förſter

Unglücklicher rief er dem Sterbenden zu
u meinem nächtlichen Werke Ich hielt

Jch wußte um Dein Vorhaben, ſprach der Alte matt
ich wollte mich aber der Entweihung meines Bodens entgegen

ſetzen Sage dem Magier es ſei ihm gelungen da er ſich
Deines Armies bedient meiner los zu werden Seine Schätze
ſind in Sicherheit das Grab macht mich ſtuinm aber
einſt werden
kommen

ſeine Verbrechen und Betrügereien an s Licht

Mit dieſen Worten hauchte der Alte ſeine Seele aus
r e gebrochen dieſer fürchterliche Auftritt

hatte auf einmal Licht in ſeine Seele gebracht Er eilte aufs
Schloß hier erfuhr er der Magier ſei abgereiſt Wenige
Tage darauf
Laboratorium durch giftige Dämpfe erſtickt Es that ſg kund

auch dieſe der Volksglaube bezeichnete a als zum Umgang daß r per r
an vielen ſeiner
nomimen und daß jener nach einem Zwiſt mit dieſen
entſchloſfen denſelben aus dem Wege zu räumen An dem

Werner zur e Ceremonie angewieſenen Orte hatte der

fand man den alten Grafen in ſeinem

roße Schätze geſammelt daß der Förſterrigerelet und Schändlichkeiten Theil t

örſter dem Mägier wohl bewußt ſeinen Antheil an der
eute vergraben Werner das unglückliche Werkzeug dieſes

Mordplans verfiel in eine ſchwere Krankheit in deren Folge
in Melancholie und zuletzt in Wahnſinn Das letzte Geſchenk
des Magiers jenes Pulver welches das Leben auf Jahr
hunderte verlängern ſollte wurde der Gegenſtand der fort
währenden Grübeleien des armen Jrren e

ange Zeit erſt nach dieſem Vorfall wurde der berüchtigte
Wer Caglioſtro als das erkannt was er war Dieſe Entdeckung

brachte aber dem unglücklichen Werner ſeine Vernunft nicht
wieder Er ſchrieb lange die zärtlichſten Briefe an Seraphinen
dieſe war aber auf Reiſen in Jtalien und hat ſpäter wieder

geheirgthet r nII



a EGerichtsverhanduſgei
Poſen 15 April Heute hat hier der erwarteie igliſten

begonnen Angeklagt ſind 23 Perſonen meiſt tehe an der Unterſiſchungshaft vorgeführt wurden Bei
Beginn der Verhandlnugen verkündete der Präſident den Aus
ſchinß der Oeffentlichkeit Ueber die nlichteit einiger An

e e eeklagten ſtehen meiſt noch in jugendlicheme nach Handwerker und Arbeiter Der e Haupt
qugeklagte iſt der in Dresden auf Requiſition der poſener Staats
anwaltſchaft verbaftete Buchbinder Konſtantin Jan iszewski
aus Graetz gebürtig der ſich früher in Poſen längere Zeit aufd und aus dem Prozeß Mendelſohn bekannt iſt Nach ſeiner

usweiſing aus Poſen ließ ſich Janiszewski n Dresden nieder
und fungirte 1884 und 1887 als ſozialiſtiſcher Neichstagskandidat
für den Kreis Poſen Schwer belaſtet erſcheint auch der Schrift
ſetzer Korowski der zulehßt in der hieſigen Schmädikſchen Buch
druckerei konditionirte K hielt ſich anfangs der achtziger re
in Warſchau auf galt bei der dortigen Behörde als eifriger
Sozigliſt und wurde wegen ſozialiſtiſcher Agitationen in Warſchau
zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt Er ſollte dann nach Sibirien
iransportirt werden wurde aber als preußiſcher Staatsangehöriger
über die Grenze abgeſchoben und ſchließlich in Preußen in Frei
heit geſetzt K hielt ſich von da ab meiſt in Poſen auf Die
Verhandlung dürfte des reichen Materials halber erſt Sonnabend
nachmittag zu Ende geführt werden ein beträchtlicher Theil der
Angeklogten beherrſcht die deutſche Sprache nur ſehr mangelhaft
und es wird ſomit die Bergngiehnun vereidigter Dolmetſcher noth
wendig ſein Die zur Verleſung kommenden Schriftſtücke ſind in
polniſcher ruſſiſcher deutſcher und frar r Sprache ab
gefaßt Einer der Hauptangeklagten der
Iſt bekanntlich vorvorige W its imvom Landgericht zu Poſen zu 2 Jahren Gefängniß
ſozigliſtiſcher Agitationen verurtheikt worden war aus dem hie
ſigen Arreſtlokal ausgebrochen und entflohen Die Anklage lautet
auf Verbreitung verbotener ſozialiſtiſcher Schriften und auf ſo
zialiſtiſche Geheimbündelei

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
K Erfurt 46 April Der aus Oeſterreich gebürtige Schneider

Gjorgjes von
Ein Stück Weges wurde er von einem Genoſſen geleitet dann
aber überließ dieſer ihn ſeinem Schickſal
Stadt gehende Arbeiter den Mann erfroren es herrſchten während
der Nacht 4 Grad Kälte in einem Hohlwege etwa 1000 mm von
der Stadt entfernt vor Aus Dankbarkeit gegen den hieſigen
DiviſionsCommandenr Generallientenant v Grolmann welcher
bezüglich der Verſchönerungen der Anlagen bei der Citadelle
Cyriaksburg dem Verſchönerungsverein großes Entgegenkommen

bethätigt beſchloß dieſer einen der ſchönſten Ausſichtspunkte
Grolmann s Höhe zu benennen und dieſe Bezeichnung an

einer Tafel anzubringen Auf dem der Stadt bengchbarten
großen Exerzierplatze dem Johannesplatze ereignete ſich heute
vormittag ein beklagenswerther Unglücksfall das Pferd eines

Artillerie Unteroffiziers ſtürzte der Reiter kam unter daſſelbe zu
liegen und würde ſo gequetſcht daß das Blut aus dem Munde
quoll Man trug den Schwerverletten in eine nabe Gaſtwirth
ſchaft und brachte ihn dann nach dem L
kommen des jungen Mannes Sohn der Wittwe des Muſikdirektors
Golde hier iſt leider zu zweifeln Ein Malerlehrüing n
einem Meiſter 116 M kleidete ſich neu und ſuchte das Weite

Ein Schulmädchen von hier das zu 5 verſchiedenen malen
kleinen Kindern Geld für welches dieſelben Waaren einholen
ſollten abnahm wurde in heutiger Schöffengerichtsſitzung zu 1
Monat Gefängniß verurtheilt

Vom Nordharz 15 April In dieſem Frühjahr kann der
Winter kein Ende finden Die tiefen Hohlwege im Gebirge
waren noch vom Dezember her verſchneit als am 17 März ein
neuer Fall eine etwa 2 Fuß hohe neue Schneeläge brachte Vor
un hatten wir nun das erſte ſtarke Gewitter mit reichlichem

egen es hatte ſich über dem Gebirge zuſammen gezogen und
nahm ſeinen Weg zwiſchen Hexentanzplatz und Harzgerode nach
Aſchersleben zu Unmittelbar nach dem Gewitter ſank die Tem
peratur es fing an zu ſchneien geſtern ſchneite es faſt den ganzen
Tag und heuke haben alle Berge wieder ihr Winterkleid bei
ſtellenweis 5 Grad Kälte Auf dem e hat man bis jetzt
Schlittenbahn gehabt die kälteſten Tage im März waren der 13
und 17 wo das Thermometer bis auf 10 ja bis auf 12 Grad
unter Null ſank Die alte Sitte am Oſtertage auf den
Bergen Feuer anzuzünden hat ſich bis in die Gegeilwart er
halten auch an den vergangenen Feſttagen leuchteten hohe
käammenſänlen auf den Bergen weit ins Land hinein
immenroda eine halbe Stunde von Thale eben ſo weit von

Blankenburg und nur 10 Minuten von der Teufelsmauer entfernt
iſt in den letzten Jahren immer fleißiger als Luftkurort benutzt
worden Namentlich ſind es junge bleichſüchtige Mädchen denen
ein vier bis ſechswöchiger Aufenthalt hier ſehr gut bekommt

Bleich und ſchwach kommen ſie hier an und kräſtig und mit
rothen Backen reiſen ſie wieder ab Der Aufenthalt in Timmen
roda das 700 Fuß über dem Meeresſpiegel liegt bietet viele
Annehmlichkeiten und iſt dabei billig denn man zahlt hier 2 bis
3 M für die volle Penſion pro Tag ſelbſt im Wirthshauſe
Zum Schluß will ich noch an Leſſing den Maler erinnern
der ſich hier ſehr viel aufhielt und dahin ſich ausgeſprochen hat
daß die Teufelsmauer mit ihrer Umgebung dem Maler mehr
Ausbente gewähre als ſelbſt die Schweiz

Schönebeck 15 April Heute früh entſtand in der
Müllerſſchen Fabrik ein Schadenfener das das MagazinLinen Schuppen und das Kiesofengebände in Brand ſehte Der
Wind änderte ſich ſo glücklich daß die in Gefahr ſtehenden nächſten

Gebäude gerettet wurden Der Betrieb iſt nicht geſtört

Dem OberStabsarzt 2 Klaſſe a D Dr Schauß zu Erfurt
bisher BatoillonsArzt im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 iſt der
Königtiche KronenOrden dritter Klaſſe verliehen S

s Jeng 15 April Geſtern fand in dem Lehrerinnen
jemingr des JIrl Voigt hier unter Vorſitz des Regierungs
kominiſſars Oberſchulrath De Leidenfroſt die mündliche
Stagatsprüfüng ſtatt Die 5 Bewerberinnen unter denen
13 u eine Engländerin beſand beſtanden ſämmtlich mit guten

enurem u 46T Die Verſammlung ſächſiſcher Gaſtwirthe die in der
De h Bedſeegenhett di e gegen ne

ibhicher Bedienung dieſer Tage in Leipzig ſtattfand führtezur Annahme folgender Reſolution J r ſaur
Die Verſammlung beſchließt eine Petition an das hohe

königl Miniſterium zu richten worin doſſelbe erſucht wird in
den einzelnen Landesbezirken geeignet erſcheinende Erhebmigen

darüber anſtellen zu laſſen in welchem re und welcher
Art namentlich in ſittlicher Beziehnng Mißſtände im Kellnerinnen
Wehen zutage getreten ſind und demgemäß abhelſende Maß

n einleiten zu wollen
Die Verſammlung beſchloß ferner daß der Verein Leipziger Gaſt
wirtbe eine Petitlon in obigem Sinne abfaſſen und nachdem die
elbe zur Kenntniß ſämmtlicher Betheiligtenhſiſhe Minſſterinm einreichen ſoll igten gelangt ſeſ an das

Jn 23 e erſchoß ſt am 15 d fryr in ſeiner Wohnung B
Maein Student der Mathematik ein junger Mann von 21 Jahren

anſcheinend weil ſehſe Verbinding nſt der Geliebten einer früheren
Perkauferm qus Worlit Hinderniſſen degegnete Kaum datte

rie et eln bllhendes hübſches Mädchen vom Tode des
Geliebten Kenminiß erhalten als ſie voller erzweiflung in ihre

olen von

achdecker Kasprzak Sympathiebezeugungen Jhr Leben iſt einfach und re
oche nachdem er bereits im S Meſſe wird ein langer Ausflug angetreten und um 11 Uhr kehrt

Theegeſellſchaften der

der Konverſation man ſpricht von bedentenden Publikationen und
den Eventualitäten der Politik die ein Lieblingsthema der Wiktwe

on hier verließ geſtern abend im Zuſtande der
Trunkenheft eihe Waldwirthſchaft um den Heimweg anzutreten

Heute früh fanden zur g

azareth An dem Auf

vehalten Bu 1885 1 Proz Dividende

falls durch einen Revolverſchuß den Tod gab rin an 5
Am 30 d findet die Erbffhung der neuen Eiſenbahn

liwie Leipzig Liebertwolkwitz Geithain zum A

e e e eZr h en 4 9
d a erlebt h Rellzug während mit z e

rigen Lini
triebseröffnung der neuen ein

Vermiſchtes
Eine Altersgenöſſin unſeres Kaiſers, die am28 vie 1797 geborene Gräfin Rantzan Priorin des adeligen

Kloſters in Preeß ſtarb am Mittwo e
Die Exkafferin Eugenie beprher in Neapel gegen

wärtig die Villa Delahaute welche früher dem Grafen von
Aquinla Onkel des Königs Franz I gehörte und an der Spihe
des Poſilippo gebaut iſt Man genießt von derſelben eine einzige
Ausſicht auf den Golf mit dem ewig rauchenden Veſuv und dem
entzückenden Anblick von Herculanum Pompeji und Portici Mit
einer der übrigen Villen welche la piccola Voresteria heißt iſt
ein hübſcher kleiner Hafen verbunden jn dem eine DampfYacht
ſtationirt welche der engliſche Konſul der Kaiſerin verſchafft hat
Dort ſchifft ſich dieſelbe mit ihrem kleinen Hofſtaat und ihren
Gäſten ein um faſt jeden Tag weite und angenehme Ausflüge
zu machen Die Kaiſerin ſah anfangs erſchöpft und leidend aus
jetzt erfreut ſie ſich einer ſehr guten Geſundheit Wenn ſie ſich
in die Muſeen oder in die Kirchen begiebt drängt ſich überall
das Volk um ſie und empfängt ſie mit zuweilen ſehr lebhaften

grrin ig
Nach der

er eingelegt wird
h 44

Sie ſteht früh auf und begiebt ſich zeitig zur Ruhe

die Kaiſerin zum Frühmahl zurück zu welchem ſtets Gäſte
einige Frennde oder Beſucher geladen ſind Um 1 Uhr begiebt
man ſich nach der Piceola Foresteria und ſchifft ſich ein wenn es
das Meer erlaubt das in Neapel gewöhnlich ruhig iſt und fährt
auf demſelben bis 5 Uhr das iſt die Stunde zum Thee und die

aiſerin welche in Paris und Compiègne
ſo geſucht waren haben am Fuß des Veſuvs nichts von ihrer
Anziehung verloren Die Kaiſerin nimmt wie ſonſt Antheil an

Napoleons ſind und auf die ſie ſich ſehr gut verſteht Um 8 Uhr
iſt Diner in der Villa und um 11 Uhr begiebt man ſich zur
Ruhe So wie die Abendglocke geläutet hat zieht ſich die
Kaiſerin zurück und beſchäftigt ſich mit Lektüre und ihrer

orreſpondenz Sie beſchäftigt ſich eifrig mit den vom frau
zöſiſchen Architekten Détailleur in Farnborough unternommenen
Arbeiten mit Bezug auf die bevorſtehende Uebertragung der
ſterblichen Ueberreſte Napoleons III und des kaiſerlichen n
in die zu ihrer Aufnahme beſtimmte prachtvolle Privatkapelle
ſo Trauerceremonie ſoll ſpäteſtens im Juni oder Juli ſtatt

finden z iIElektriſche Centralanlage In Elberfeld genehmigten
die Stadtverordneten den Vertrag mit der Firma Simens

Halske betr eine elektriſche Centralanlage Das Kabelnetz iſt
für zehntauſend Glühlampen berechnet

Ein großer Waldbrand zerſtörte am Dienstag in der
hangelsberger und rüdersdorfer Forſt in der Zeit von 11 Uhr
vorm bis 3 Uhr nachm etwa 1300 Morgen Schonung

lZum Kreiß ſchen Raubmord Die geſtrige Mit
theilung von der Verhaftung des Mörders wird heute von allen
berliner Blättern beſtätigt Der verhaftete Hermann Günzel
früher Städtreiſender für Kreiß iſt ein haägerer blaſſer Bann
mit ſchwarzem Haar und Bart er wyrde im Februar v Je von
Mox Kreiß bei dem er überhanpt nur 6 Wochen thätig war
entlaſſen weil er ſich dieſem gegenüber ungebührliche Redens
arten erlaubt hatte Während der kurzen Zeit die Günzel im
ggeihede Geſchäft zubrachte ſoll ſein Verhältniß zu dem Chef
überhaupt kein freundliches geweſen ſein In der letzten Zeit
hatte Günzel eine Schlafſtelle bei der Wittwe Kaul Dresdener
ſtraße 5 im dritten Stock inne Von Frau Kaul hatte er mehr
fach ein Beil entliehen und zwar unker der Angabe daß er
daſſelbe im Geſchäft zum Oeffnen von Kiſten gebrauche Dann
hatte er von ſeiner in Rixdorf wohnenden Schweſter ein anderes
Beil unter dem ſeltſamen Vorgeben entlehnt er wolle damit ſeine
Stiefeln ausbeſſern Um dieſelbe Zeit kam auch dem Gaſtwirth
Schoſtag Adalbertſtr 4 bei welchem Günzel verkehrte ein
Hammer fort Hammer und Beil wurden bei der Verhaftung
des Günzel in deſſen Beſitz vorgefunden Drei Koffer die ſich
in ſeinem Beſitz befanden wurden beſchlagnahmt Sein Chemiſett
und ſein zeigten Blutſpuren die nur ſchlecht ausgewaſchen
waren erner fand man bei ſeiner in Rixdorf wohnenden
Schweſter ein Paar Beinkleider die offenbar blutig geweſen
inzwiſchen aber gereinigt worden waren Seine Schweſter will
von dem Vorhandenſein dieſer Beinkleider keine Kenntniß gehabt
haben Bei ſeiner Verhaftung bemerkte der Kriminalkommiſſar
Kratzwunden unter der Naſe und auf der Backe Befragt woher
dieſe Kratzwunden ſtammen antwortete er daß er dieſelben ſchon
lange habe Auf die Frage was er denn mit den Beilen und
dem Hammer habe machen wollen entgegnete er Das trage ich
dazu bei mir wenn meine Abſätze ſchief ſind hämmere ich ſie
erade Auch ſeine Braut welche in der Oranienſtraße in Dienſt
teht wurde verhaſtet weil man bei ihr die geranbte Kette und
Uhr vermuthete Günzel iſt offenbar ſchön längere Zeit mit dem
Plan umgegangen ſeinen früheren Prinzipal zu ermorden und
u berauben Am Tage der Reichstagswähl alſo am 21 Febr

wurde er auf der Treppe des Kreiß ſchen Hauſes von den
Hausbewohnern getroffen und vermochte keine rechte Anskunſt zu
geben was er bier ſuche

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
S PreußiſcheBodenkredit Aktiengeſellſchaft Die General

verſammliing am 15 d genehmigte den Geſchäſtsbericht ſowie den Abſchluß für
1886 und ertheilte einſtimmig Entlaſtung Die Dividende wurde auf d Proz
gleich 33 M feſtgeſetzt Hierauf wurden ſolgende Mitglieder des Kuratoriums
und zwar die Herren Renkner Georg Beer Berlin Kim H Schnoor Leipzig
Rentner E F Grünert Magdeburg ünd l Scheller Dresden wieder
und die Herren Städtrath B HundrichBurg Rentner Ed Lud Schmidt Berlin
und Konſul Konrad Gaedeke Königsherg i Pr neugewählt

In dem Geſchäftsbericht der Deutſchen Baugeſell ſchaft wird
bemerkt daß in Ausſicht genommen iſt die aus den bekannten Prozeſſen
zufließenden Mittel ganz oder theilweiſe zu einer Kapitalsermäßigung zu
verwenden Von dem Gewinn von 325,688 M 1885 121,098 werden
dein Reſervefonds 16,157 M 1885 6054 M zugeführt die Alktionäre er

Der Einführungskurs für die Prioritätsaktien r Rixdorfer Vereins
drauerei wurde auf 112 Proz feſtgeſetzt

Die Elberfelder Farbenfabriken vorm Bayer mit gutem
Gewinn welcher nach Verſtärkung der Reſerven eine befri
ermöglicht

Dividendenfeſtſetz ungen Bangeſellſchaft für Mittel
wo nungen z Oberhohndorſf Reinsdorfer r
175 Viktoria zu Berlin allgemeine Verſicherüngsgeſellſchaft 150 M
ür jede Aktie 9 Proz von der Summe aller gezahlten Prämien für die mit

winnantheil auf den Todesfall Verſicherten ſowie 41 Proz von der
Jahresprämie für die mit Gewinnantheil auf den Einzelſall cherten

Die Furereeeeenten Braunſchweig genehmigte die
Anfnahme einer Ankeihe von 5 Millionen M zu Proj

Ausſchreibung und Vergebung

T Halle 186 wo Die hieſige königl rnſpektion vergab am Mittwoch die Lieferung und Anſſtellung der
Brückenkonſtruktionen für den mbau des hieſigen

Wohinmg in der Kalharinenſtraße zurückkehrie und e
i

leinei beſtehend aus t Laſchen
nſchluß n Aigng enzeug beſtehend aus Spurſ e chen

auf Nr 47 Ser 1057 5000e 1057 Nr 48 Ser 1409 Nr 50 Ser 1844 Nr 1

10,000 loco ohne Faß 40 7 bez
4 u 95 r a 15 April Kartoffelſpiritus für 10,000 Ie loco ohne Faß

igende Dividende

un und Vergebung von Lieferungen
gaterialien Bureau der königlichen EiſenbahnArt ja der Verbingrfurt Behu erdingung der Lieferung von

ampen iſt Te
4 r Verlooſungen

Peit 15 Artr r

ermin am 28 r imLöeberſtraße 32 an un

Tele o d en der 44h d l r r 19041 1991e e5672 Der ttr el auf Nra e e gi auf Nr
Halleſche Getreide und ProduktenBörſe

alle 16 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro1 netto Weizen ſeſt 160 168 Landweizen bis 171
RNoggen feſter 125 130 Gerſte unveränd Land u Futter
gerſte 1000 Ko htterger 120 135 Landgerſte 140 152 M
Ehevaliergerſte 156 168 M Hafer ſtark angeboten
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 160 Mark feinſte Sorten über Notiz Kümm el excl
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 34,00 35,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 20 30 Bohnen 13,50 1460 M Kleeſagaten
roth 80 90 M weiß 60 110 Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen vhueAungebot Futterartikel Jl e 13 14 Roggen
kleie 9,25 Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 850 M Malzkeime helle 950 10,50 M dunkle
850 9,00 M Oel kuchen 1175 12,25 M Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 43,00 Solaröl 0,825/309 11,50
Kireitus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel 40

üben
alle 16 April Strohpreiſe Wieſenheu hieſigesI Qual 4 M pro Citr Auswärtiges nach Qualität 2,50

So W h e ſt et es in eäß atte2,00 bis 25,00 p Schock zu aſchinen15,00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

Petrolenm
Berlin 15 April Amtl Petroleum Raffimirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt

Ctr Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per April Mai per MaiJuniSe per Juli Aug per Aug Sept per Sept

t

Stettin 15 April Loco 10,80
Bremen 15 April Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br
Hamburg 15 April Petroleum loco ſtill Stand white loco 6,20

Br 6,00 Gd pr Aug Dez 6,40 Gd

tn SpiritusBerlin 15 April Amtlich Spiritus per 190 J a 100 h 10,000
Terurine niedriger Gekünd 140,000 J Kündigungspr 39 8 M Du itts
preis M Loco mit Faß bez ohne Faß 39 8 bez S i Mon
40 4 bis 39 5 bis 398 bis per April Mai 40 39 398 iJumni
460 39 39 8 bez per Juni Juli 41 40 40 7 bez per Juli Aug 41,841 0 bis 41 4 bez per Ang Sept 42 42 0 bez e Sept Okt 43 42
bez per Okt Nov bis bis bez Spiritus per 100 1 à 100

40 50 Die Aelteſten der KaufmanuſchaftMagdeburg 15 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſeſter
7 r h Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
inde 42 rPoſen 15 April Spiritus loco ohne Jaß 38 50 per April 38 50e 39 00 per Juni 39 70 per Juni wo per Aug 40 90 Gek ää

Still
Stettin 15 April Spiritus niedriger loco 39 50 per AprilMai 39 50

per JuniJuli 40 70 per Aug Sept 41 80
Breskau 15 April Spiritus per 100 1000 per April Mai 309 50 per

Juni Juli 40 00 per Aug Sept 41,00
Hamburg 15 April Spiritus matt per April 24 Br per Mai

Juni 242 Br per JuliAug 25 Br per Sept Okt 27 BrParis 15 Aprit nachm Telegr Spiritus behauptet per April 4025
per Mai 4050 per Mai Aug 41 00 per Sept Dez 40 25

Paris 15 April abends Telegr Spiritus ig per April 40 25
per Mai 40 50 per Mai Aug 41 00 per Sept Dez 40 25

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Berlin 15 April Die i von dem am 5 März von

Sydney abgegangenen ReichsPoſtdampfer Hohenzollern
iſt heute früh in München eingetroffen und gelangt für Berlin
am 16 früh zur Ausgabe

London 15 April Der Union Dampfer Athenian iſt geſtern auf
der Ausreiſe in Capetown angekommen

en Waſſerſtands Nachrichten

t

Saale Elbe15 April 16 April Segen 14 r
lle Unterh 2,14 2,14 reTorgau 2,22 04Wo iho keeat Wittenterg 3 2

14 April 15 April ehe 57 43Weißenſels Oberp 2,56 rbyn n llsleben

r ünterh 258 238 Unſtrnt zKalbe Oberp 570 168 14 April 15 AprilUnterp 83 1,74 Artern Brückenp 1,00 1,04

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 16 April Priv Telegr der SaaleZtg Die

Nordd Allg Zeitg ſagt indem ſie die Bedenken der
Poſt gegen die kirchenpolitiſche Vorlage zurück

weiſt die Regierung werde den poloniſirenden
Prieſtern gegenüber das Ausweiſungsrecht nach
drücklich anwenden

Wien 16 April Priv Telegr der Saale Ztg Der
Neuen Fr Pr zufolge deſignirte die Pforte den

Erbprinzen Wilhelm von Naſſau als bulgariſchen
Thronkandidaten
Wien 16 April Priv Telegr der SaaleZtg Hiereht das Gerücht vaß die Erzherzogin ar
ophie demnächſt mit dem Prinzen Friedrich Auguſt

von Sachſen älteſter Sohn des präſumtiven Thronfolgers
Prinz Georg verlobt werden ſolle

Konſtantinrpel 15 April Priv Telgr der SaaleZtggugnt des Eingreifens des r en Bot
chafters Nelidoff unterblieb das türkiſche Rund
chreiben an die Signatarmächte Nelidoff ſtrebt

eine e ruſſiſchtürkiſche Verſtändigung über die bul
gariſche Thronkandidatenfrage an

Petersburg 14 April Telegr Auf indirekten WegeDas vereikelte Attentat am 6 ahelt 8 viele Ver
haftungen nach ſich hob die Polizei am Sonnabend auf
dem Waſſili Oſtroff der erſten Linie im Hauſe Zee ein
Konſpirationsquartier auf wobei viele iſche
Proklamationen Waffen und einige Bomben den
wurden Der Quartierinhaber und drei Studenten wurden
verhaftet Seit vier Tagen verhandelt ein beſonderer Gerichts

ahnhofs im Gewicht von rund 220 t worauf im en 13
Angebote eigelaufen waren indeſtfordernder wax C He Derimunt d t hieran ter ucho

ph inNiesky mit 55,780
5 960 M Arnold Georg in Nenwſod ſellle die gorde
rung mit 67,611 M

re wen vie d hen Stagtsverbrecher unter dem Vorſih des Senator
er den Prozeß gegen die Mitbetheiligten am Attentat von
13 März



Julius Valentin
erer Inhaber der Firma Albin Simon s VachfolgerHalle aS Gechättehans ſir denen Reden Halle aS

Zur Worelles Ecke der Kleinschmieden und Grosser Schlamm Zur Vorelle s
Der stets wachsende Zuspruch meines Geschäfts gestattet mir durch den dadurch bedingten colossalen Bedarf immer vortheilhafter einzukanfen wodurch ich in der Lage bin

einem p t Publikum zu jeder Saison bei reichhaltigster Auswahl die denkbar billigsten Preise zu stellen

Iipgetroſſeno Jeuheiten für die Prühjahrs und Sommer Saison
Beige Norma bevorzugter Stoff für elegante Promenaden Toilette auch

besonders geeignet für äauerhafte Reise Costumes Am Lager in vielen S 4345
vornehm grau braun tabac und mode Caros 7Reine Wolle doppelt breit Meter Mark

Crepe Oriental kräftiger solider und eleganter Orépe Stoff in reicherVFarbenauswahl m 25Reine Wolle doppelt breit Meter Mark
Milie Raysé vollgrifiges Croisé Gewebe mit abstechenden schmalen Strei

fen durchwirkt Aparte Farbenstellungen wie braun mit gelb bordesux 2 S 5
mit weiss marine mit weiss oder roth schwarz mit weiss etc 9 o

Reine Wolle doppelt breit Meter MarkBeige Immperial vorzüglicher schwach foulirter Beige Stoff in apartesten

buntfarbigen Sommer Melangen 40
Reine Wolle doppelt breit Meter Aark

Hochfeine Kammgarnstofſe in Caro und Rayé prachtvolle
Farbe in Farbe gehaltene Mode Stoffe mit eingewebten Caro oder Strei S 20

fen Dessins auf Kammgarn Crepefond G 9Reine Wolle doppelt breit Meter Mark
Caro Alice weichwolliger schwerer Köper Beige in nur ganz aparten

hellen Caros solid im Tragen besonders ernpfehlenswerth für solid feine 2

Frühjahrs Toilette 9 7Reine Wolle doppelt breit Meter Mark
Oaro Teresina höchst elegantes aus gezwirnter Beige Wolle herge

stelltes dauerhaftes Köper Gewebe in neuen durch gang feine bunte 3 634

Fäden markirte Dessins hReine Wolle doppelt breit Meter 2 Aark
Zu jeder Farbenstellung genau passend der gegenwärtig sehr beliebte nene 4 50O

Besatzstoff Faifille francaisss 52 cm breit Meter Aark J
Hochaparte Jaquard Brochés grosse Auswahl in kleinen einge

stickten buntfarbigen Punkt sowie grossen Bomben Mustern auf hellem
Crepe oder melirtem Beigeford mit in Farbe genau dazu passenden
glatten Stoffen am Lager

Brochés Meter 72 5 Mark 50 und

Caro Phoentx sehr beliebter neuer Köper Stoff in soliden kleinen und
mittelgrossen Mastern besonders empfehlens werth fär Hauskleider reich a 7 5

haltiges Muster Sortiment 9 4doppelt breit Meter MarkCaro Alexandra fest geköpertes Gewebe in mittel und bellgrau tabac
und mode Farben Nüancen in nur soliden einfachen Farbenzusammen 1 10

S 7ungengoppelt breit Meter Mark
Aussergewöhnlicher Gelegenheitskauf

Ein grosser Posten hochfeine reinwollene Köper Zwirn Beiges O 90
5 in hocheleganten matten Caros und Streifen 760 cm hreit Meter AarkCroisée Mignon einfarbiges stark geköpertes Kammgarn Gewebe ver

bärgt für gut im Tragen in mehr als 20 der neuesten Farbentönen 1 3 5

am Lager 5 4doppelt breit Meter MarkElsasser Beige ff Batist Gewebe unvervüstlich im Tragen in prak
tischen hellen und dunkeln grau braun und mode Beige Nüancen 1 30O

doppelt breit Meter Mark 9 6Caro MHelios prachtvoller geschlossen geköperter Mode Stoff in effect
vollen mittelgrossen sowie Kleinen verschwommenen Dessins in schönen 1 3 5

S 4neuen Sommer Farben

doppelt breit Meter MarkCaro Gudrun solide Neuhbeit in kleinen Seiden Gitter Caros nur zu
haben in marine mit weiss marine mit roth oder gelb und tabac mit 1 3 5

gelb oder weiss Karrirt 9 odoppelt breit Meter J Mark
BRein Wollen Cachemire Croisé vorzügliches dauerhaftes Fabri

S Kat solid im Tragen in mehr als 30 der neuesten Mode Nüancen als 1 4 5
heliotrop grün oliv condor tabak marine mode grau ete 7

00
äoppelt breit Meter Markwreit Sejden s t Unis 00 un 50Zu jeder Farbe r eiden Samme Smmtliche Stoffe liegen doppelt breit und wird bei Allen für

m Reine Wolle garantirtS h M
Orossartige Auswahl eleganter Pesülre

Reichhaltiges Lager gediegener Brzeuenisso in sohwarzen Fantasie Stoffen
in schönen Streifen und Caros div B und Punkt Mustern etc ete

Frühjahrs Paletots Dolmans und Kragenmäntele schwarze Promenades mit eleganter Perlen und Spitzen Garnifur
Sommer Vmhänge schwarze u buntgemusterte Jaquettes gen

ln Damen Confection e ianzugeben
unterhalte in mittleren und besseren Gonres in jeder Weite stets grosses Lager und zeichnen sich sämmtliche Mecen

durch gesclimackvolle Ausführung und vorzüglichen Sitz aus
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wer

r r er S 7 gB r J 7 e een e Se etc e e e h r R a 5l t W e te t e ee n

die Firma Julius Valentin unterhält weder Reisende noch xgonten

e eceee eren I Papier Confectionen Wetterbeobachtung Halle den

e

Temperatur 69 R Wärme Wolken in

Empfehle in großer Auswahl arton ordweſt mit Regen und Graupel4 44 e 4 1 aupeGarnirte Hüte jeden Genres S S n a et e en eGrößtes Lager in ungarnirten Hüten m et Pyſt t FPrrerg derſalten doch bleibt trodenes Wetter
Seidenband Spitzen Perl Borduren o und 60 S vo Sonnabend den 16 AprilBlumen und Federn E Krause Jeipigerftraße 31 a s üör im Gelee rot

S e SschuilbüenerLager fertiger Trauer Hütte 7 S alt und neu billig beie z u d r Ch Graeger Schulgaſſe Ze Familien RachrichtJ h J Allen lieben Verwandten Freundenm r und Bekannten theilen wir hierduW r a a U tiefbetrübt mit e geſtern Abe
v Sonntag den 17 d Mts 11 Uhr unſer guter Gatte Vater

zum J

B COhrist
Halle a Große Steinſtraße 13

Sonntag den 17 d Mts trifft

dis M Gruß von Halle ß bunt Papier in
10 B

abrikvreis

Das meiſte

fachen Waf e un verkauf 30 an der Kaſſe 40 4

der
eleganter Mappe 10 C 25le Blet don in Mappe 10 B Re

u 3 Schicht vorhanden Strö
m Weſt etwas ſchnell Geſtaltung

ordweſt demnach bleibt das Wetter

h 5 3 3 4 2n feinem die nächſten Tage noch veränderlir a z So feinem hierbei Wind mehrmals von Weſt e

Schwieger und Großvater

J 2 der Privatmanne bncer m es erdes Herrn Oellarius Stadtmuſikdir i wichen ſanft S ſoßre Herrn r

ein Transport G d zu für Mili aus wan ſchlafen iſtär Röcke Mili en e Schönebeck a 15 April 1887d VDuiſcher u Ardenn e an eſſeeten z Die Familie Pfeffera ten Atdenner Pferde e neteid
Möbel Einen genußreichen Abend verſprechendAlbert Weinstein r Tſ w Priedrich Peileke biſt theiligungPretzſch bei Merſeburg 18 Geiſtſtraße 18 i vrze wene e Expedition Neue Promenade

n

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

ür d nſeratentheil verantwortliar Hen W ehe Halle

Mit Beilagen
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